
 

2. GENERALVERSAMMLUNG Mittwoch, 22. Juni 2022, 19.30 Uhr, Gasthof Löwen, Herznach  

 
 

1. BEGRÜSSUNG 

Der Präsident, David Kläusler, begrüsst die Anwesenden zur 2. GV der Wohnbaugenossenschaft Herznach-

Ueken und bedankt sich besonders für das Interesse an dieser Versammlung. Vom Vorstand hat sich Sabine 

Lenzke entschuldigt, da sie ferienhalber abwesend ist. 

Es haben sich 15 Teilnehmer und Teilnehmerinnen zur GV eingefunden. Dies entspricht 15 Stimmberech-

tigten. Das absolute Mehr liegt bei 8 Personen. 

 

2.  WAHL DER STIMMENZÄHLER 

Als Stimmenzählerin wird Sabina Meier vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt einstimmig. 

 

3.  PROTOKOLL DER 1. GENERALVERSAMMLUNG VOM 5. JUNI 2019 

Das Protokoll der 1. Generalversammlung wird einstimmig genehmigt.  

 

4.  JAHRESBERICHTE 2019 - 2021 

Mit wenigen Sätzen hält der Präsident Rückschau auf die vergangenen Jahre. Im 2021 hat ein Infoanlass 

betreffend Herdehaus stattgefunden, welcher auf reges Interesse gestossen ist. 

 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig angenommen. 

 

5.  RECHNUNGEN 2019 - 2021 

     BUDGET 2022 

Der Kassier, Werner Deiss, erläutert die Rechnungen 2019 bis 2021, welche jährlich per Mail an die Mitglie-

der verschickt wurden. Das Vermögen per Ende 2021 beträgt CHF 46‘744. Die Rechnungen werden einstim-

mig genehmigt. Da im Moment noch keine Aufwände generiert werden, entfällt das Erstellen eines Bud-

gets. 

 

6. REVISIONSBERICHTE 

Die Revisionsberichte wurden von Adrian Rehmann, Wohnbaugenossenschaft Aargau, erstellt. 

 

7.  VERZINSUNG GENOSSENSCHAFTSGELDER 

Der Präsident erläutert, dass die Genossenschaftsgelder erst bei Gewinn und gesicherten Rückstellungen  

verzinst werden dürfen. 

 

8.  ORIENTIERUNG PROJEKT HERDEHAUS 

Ein Vorbaugesuch wurde Ende September 2021 eingegeben. Es gab eine Einsprache, auf welche jedoch 

nicht eingegangen wurde.  Auf die Antwort des Kantons musste leider über 4 Monate gewartet werden. 

Nach einem Schreiben an Regierungsrat Stephan Attiger, wurde das Gesuch unter Vorbehalt der Zustim-

mung der Kantonalen Denkmalpflege, von der Kantonalen Bauverwaltung genehmigt. Von der Denkmal-

pflege wurde das Projekt jedoch im März aufgrund der Kirchenschutzzone abgelehnt. Nach einem Gespräch 

im April mit dem Gemeinderat Herznach möchte der Vorstand jedoch am Projektstandort festhalten. Der 

Präsident hat darauf mit der Kantonalen Denkmalpflege Kontakt aufgenommen, um das weitere Vorgehen 



vor Ort zu besprechen. Der Termin mit der Kantonalen Denkmalpflege, vertreten durch Reto Nussbaumer 

und Philipp Schneider sowie mit dem Architekten Marc Böller wurde auf Anfang Juli festgelegt. 

 

Der Präsident beantwortet die wenigen Fragen ausführlich. 

 

9.  ANTRÄGE AUS DER VERSAMMLUNG 

Es werden keine Anträge aus der Versammlung gestellt. 

 

10.  VERSCHIEDENES 

Es gibt keine Wortmeldungen zu diesem Traktandum. 

 

 

Der Präsident bedankt sich bei allen Teilnehmenden für ihr Erscheinen, das entgegengebrachte Vertrauen  

und die Solidarität mit dem Projekt der WBG Herznach-Ueken. 

 

Schluss der Versammlung: 20.05 Uhr 

 

Herznach, 22.06.2022 

 

Der Präsident David Kläusler      Für das Protokoll  Cornelia Kläusler

  


